
WOHNEN FÜR MENSCHEN MIT 
GEISTIGER BEHINDERUNG.
Zuhause ist der Ort des Wohlbefindens, des Rückzugs, ein Ort der Sicherheit, Geborgenheit und Individua-
lität. Eine persönliche Umgebung, die Achtung der Privatsphäre und der wertschätzende, partnerschaftliche 
Umgang ermöglichen es unseren Bewohnerinnen und Bewohnern, sich zu Hause zu fühlen.
Wohnen in der Stiftung arwole bedeutet aber auch integriert sein in einer Wohngemeinschaft, soziale  Kontakte 
zu haben und die Möglichkeit, an Gruppenaktivitäten teilnehmen zu können. 
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WOHNEN 
Unser Wohnhaus mit vier modernen Wohnungen à je sieben Bewohnerinnen und Bewohnern bietet Menschen 
mit grösserem Unterstützungsbedarf ein Zuhause. Die Nähe zum Beschäftigungsbereich, rollstuhl gängige Infra-
struktur und Nachtbetreuung sind hier wichtige Aspekte des Betreuungsangebots. In unseren zwei Aussenwohn-
gruppen leben sechs bzw. sieben Bewohnerinnen und Bewohner, die etwas selbstständiger unterwegs sind, jedoch 
Wohnbegleitung im Rahmen einer Wohngemeinschaft benötigen. In einer weiteren Aussenwohngruppe bieten wir 
Wohnraum für ältere Bewohnerinnen und Bewohner an, die mehrheitlich pensioniert sind. Teilhabe, Selbst- und Mit-
bestimmung und die persönliche Weiterentwicklung sind die bedeutenden Themen in der agogischen Begleitung. 
Das Pflegen sozialer Kontakte, die Integration in das Wohnquartier und die Gemeinde und abwechslungsreiche 
Freizeitaktivitäten sind weitere wichtige Aspekte, die den Wohnalltag bereichern und zur Lebensqualität beitragen. 

FINANZIERUNG
Die dem Bewohner in Rechnung gestellten Kosten werden in der Regel über die IV-Rente und Ergänzungs-
leistungen gedeckt. Es gilt die vom jeweiligen Wohnkanton festgelegte Tages- oder Monatstaxe.

ANMELDUNG
Unsere Fachstelle Agogik ist Ihre erste Anlaufstelle, wenn es um Wohnen in der Stiftung arwole geht. 
Nach einem ersten telefonischen oder schriftlichen Kontakt erfolgt ein Kennenlerngespräch und eine Be-
sichtigung des Wohnbereichs. Bei Interesse wird eine Schnupperzeit vereinbart und danach in gegenseitiger 
Übereinkunft ein Wohn- und Betreuungsvertrag erstellt.


